
Wilhelm Wessel / Irmgart Wessel-Zumloh e.V.
1. Vorsitzender: Dr. Theo Bergenthal

Villa Wessel, Gartenstr. 31, 58636 Iserlohn

1

Rundbrief Nr. 70 - März 2016

Noch bis zum 3. April: Die 
Druckwerkstatt  

Mike Karstens in der Villa
Die lebendigen Fotos von Siegfried Schmidt sollen noch einmal 
an die gut besuchte Eröffnung der Mike Karstens gewidmete 
Ausstellung erinnern, die noch bis zum 3. April zu sehen ist. Sie 
zeigt Arbeiten zeitgenössischer Künstler, die in Zusammenar-
beit mit der für alle Experimente offenen Münsteraner Druck-
werkstatt entstanden. Die Amerikanerin Kiki Smith ist dabei, 
Sigmar Polke, Gerhard Richter, Emilia und Ilya Kabakov und 
viele andere. Beachten Sie auch die Fotostrecke unter www.
villa-wessel.de/AusstellungsSeiten, die die Eindrücke unserer 
Besucher widerspiegeln.

Fotos: Siegfried Schmidt
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Laura Ford, jetzt 
in Bad Homburg 

vor der Höhe
Im Frühjahr vorigen Jahres sponserte 
Ulrich Thiele aus Mitteln der Thiele-
Stiftung die überdimensionale Plastik 
„Emmissary Cat“ für den Letmather 
Volkspark, die eine bleibende Erinne-
rung an die vielbesuchte Ausstellung 
in der Villa Wessel geworden ist. Wer 
nun mehr originale Arbeiten Laura 
Fords kennen lernen möchte, sollte 
die Ausstellung der Galerie Scheffel in 
Bad Homburg v. d. H. nicht versäu-
men, die vom 4. März an bis zum 28. 
Mai dort zu sehen ist. „Fight or Flight“ 
(Kampf oder Flucht) ist das Thema der 
diesjährigen Schau. Zu sehen sind ak-
tuelle, oft überdimensionale Arbeiten 
aus Stoff oder Stahl, Gestalten, die 
einer kindlichen Vorstellungswelt ent-
nommen zu sein scheinen, die jedoch 
tiefgründig oder rätselhaft sind (www.
galerie-scheffel.de).



4

Noch bis zum 1. Mai: Art 
Wolfe in der Städtischen 

Galerie Iserlohn
Im März und im April ist in der Städtischen Galerie noch 
die phänomenale Fotoausstellung von Art Wolfe zu sehen, 
die in Kooperation mit National Geographic Deutschland 
und dem Stadtmuseum Schleswig zustande kam. Es ist 
die erste Retrospektive des Fotokünstlers überhaupt. (Öff-
nungszeiten: Mo-Frei 15-19, Sa 11-15, So 11-17 Uhr). Es 
wird, der hohen Kosten wegen, ausnahmsweise ein Ein-
tritt von 4.50 Euro erhoben.

Nadelmarkt in Barendorf
Die historische Fabrikanlage in Barendorf ist am Wochen-
ende des 12. und 13. März wieder Schauplatz des be-
liebten Nadelmarkts, zu dem rund 30 Handwerker, Kunst-
handwerker und Designer aus Nah und Fern eingeladen 
wurden. Eine „Auszeit vom Massenmarkt“ soll er bieten 
mit seinen ausgewählten Stickereien, edlen Accessoires, 
Geschenkvorschlägen und Dekorationen aus Vergangen-
heit und Gegenwart. In diesem Jahr wird dazu ein Projekt 
vorgestellt, das die textile Bildung der jungen Generation 
in den Vordergrund rückt. (Öffnungszeit: 11-18 Uhr). Sie-
he auch www.nadelmarkt.de



Sehenswerte 
Ausstellungen 

in der Nachbarschaft
….noch bis zum 20. März im Gustav-Lübcke-Museum 
Hamm: „Sehnsucht Finnland. Skandinavische Meister-
werke“ zu sehen, auf die wir schon im Februar-Rundbrief 
hinwiesen. Es ist die Eröffnungsausstellung nach gründli-
cher Renovierung des Hammer Kunstmuseums und eine 
einmalige Gelegenheit für Freunde realistischer nordischer 
Kunst aus dem 19. und 20. Jahrhundert, die hier so sel-
ten und in so großer Auswahl zu sehen ist. Im Mittelpunkt 
70 Meisterwerke aus dem „Goldenen Zeitalter“ finnischer 
Malerei (1880-1920). www.hamm.de.

….bis zum 24. April im Kunstmuseum Pablo Picasso 
Münster „Zeichnen als Spiel: Le Corbusier“. Zeichnun-
gen des bekannten französischen Architekten aus sechs 
Schaffensperioden, von den ersten Reiseskizzen bis zum 
Spätwerk, darunter Studien für Wanddekorationen avant-
gardistischer Bauten, Bildteppiche und Bühnenvorhänge. 
Daneben „Picassos Dingwelt“ – Gläser, Flaschen, Scha-
len, Blumen, Früchte und vieles mehr aus der Hand des 
Giganten der modernen Malerei. info@picassomuseum.
de ,

….und wieder lockt die ARTCOLOGNE, geöffnet vom 14. 
bis 17. April von 11-19 Uhr, Sonntag von 11-18 Uhr. In 
seiner 50. Ausgabe zeigen 200 Galerien und Kunsthänd-
ler in der Halle 11 des Kölner Messegeländes Klassische 
Moderne, Nachkriegs- und zeitgenössische Kunst in einer 
Übersicht, wie man sie in unserer Region nicht ein zweites 
Mal findet. artcologne@visitor.koeln-messe.de.
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Vorschau auf die nächste 
Ausstellung in der Villa

23. April – 3.Juli 2016 
(Vernissage am 22. 4., 19 Uhr)

Emil Cimiotti Papierreliefs
Unser Bild zeigt den Umschlag des dazugehörigen Katalogs


